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4. Sonntag der Osterzeit - Lesejahr C 

Lebensimpuls 2019 

Wer ist es 
der LEBEN gibt? 
 
Müssen wir uns nicht alles 
erarbeiten 
verdienen 
dafür schuften? 
 

Da kommt einer 
und sagt: Hör auf mich 
 

tief innen 
 

im Grunde genommen  
begegnen wir uns dort  
am intensivsten 
 

Eine zarte Ahnung 
von erfülltem LEBEN 
beginnt zu sprießen 
 

Du wirst leben 
wirst nicht zugrunde gehen 
 

Zugegeben 
leicht zu identifizieren 
ist sie nicht – meine Stimme 
im Lärm der Sonder-Angebote 
inmitten der Zukunftsängste 
 

Lerne tief in dich hineinzuhorchen 
und meiner Stimme zu trauen 
 

Sie lässt dich erkennen 
was DU mit deinem Leben willst 
 

Aufbrechen lohnt sich  
sicher … 
Lebe deine Berufung – mit mir  



Lebensimpuls 2019 

Hörst du Stimmen? 

Was sagt mir DEINE Stimme 
heute  
im Wirrwarr der Anforderungen?   
 
Von allen Seiten zerrt es an mir 
Ich will er-hören 
dein richtungweisendes Wort 
 
Klarheit 
ersehne ich 
wenn Aufgaben überhand nehmen 
und zahllose Stimmen  
sich einmischen in meine Frage: 
 
WAS ist für HEUTE wichtig? 
WAS darf ich getrost sein lassen? 
Wo willst DU wirksam werden? 
 
DU schenkst LEBEN 
Sagst du 
auch mir – heute 
und durch mich 
möglicherweise 
auch anderen … 
 
Mit deinem Wort bin ich 
gut beraten 
 

Deine Stimme ist mir vertraut!  



Lebensimpuls 2016 

Stimmt – ich geb‘ es euch – das LEBEN  

ER ist der Größte! 
größer als wer 
größer als was 
der Größte 
für mich … 
von wem sage ich das? 
 
Was macht groß 
 
im Erbarmen 
in liebevoller Zuwendung 
im gegenseitigen Verstehen 
im Ver-Geben 
 
‚ICH gebe es euch 
das LEBEN‘ 
 
Auf SEINE Stimme hören 
ist ZIEL-führend 
auf seine STIMME hören 
bringt Stimmigkeit 
in Unstimmigkeiten 
auf seine Stimme HÖREN 
schult Hörfähigkeit 
für das WESENtliche 
 
Wem also 
folge ICH? 
 
Unterscheidung und 
Entscheidung ist gefragt 
im Herzensinneren 
und 
in Zeiten wie diesen 
 
Seine lautlose Stimme 
ruft 
SEINER 
Vision von LEBEN 
zu folgen   



liturgische Texte 

1. Lesung: Apg 13,14.43b–52; 2. Lesung: Offb 7,9.14b–17 
Evangelium: Joh 10,27–30 
Jesus sagt: Meine Schafe hören auf meine Stimme; ich kenne sie und sie folgen mir.  
Ich gebe ihnen ewiges Leben. Sie werden niemals zugrunde gehen und niemand wird sie meiner 
Hand entreißen.  
Mein Vater, der sie mir gab, ist größer als alle und niemand kann sie der Hand meines Vaters 
entreißen.  
Ich und der Vater sind eins.  
 
 


